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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade im Reformstil um 1910/1915, mit Tordurchfahrt und 
Laden, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Marie Greil stellte 1911 den Bauantrag, Heinrich Greil übernahm die Ausführung, Architekt Alfred Nitzschke 
Entwurf, Statik und Bauleitung. Schlussprüfung erfolgte Anfang März 1912, Pläne für den Einbau einer 
(hernach nicht ausgeführten) Dachwohnung lagen 1925 von Baumeister Max Steinert vor. 1954/1955 sollte 
eine Gesellenkammer unterm Dach eingebaut werden, Fassadenarbeiten zwischen 1957 und 1960 
weiterem Verfall vorbeugen. Sanierung, Balkonanbau und die Einrichtung von zwei Mieteinheiten im 
Dachboden fallen in den Zeitraum 1998-2000. Das in geschlossener Zeile erbaute Haus sollte eine vielfältig 
gegliederte und strukturierte Putzfassade erhalten. Mittig ist ein Risalit mit Giebelabschluss und Laden im 
Erdgeschoss eingefügt.  Von der bauzeitlichen Eleganz der ehemaligen Fassadengestaltung  ist nach der 
Sanierung nichts mehr erahnbar, auch die erhaltene Ausstattung schlecht restauriert. In den 
Obergeschossen waren 1911 jeweils drei Wohnungen vorgesehen, die Aborte aber noch außerhalb der 
Mietbereiche.
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